
Eine britisch-deutsche Familiengeschichte –  

von Schuld, Aufarbeitung und Heilung 

Fesselnd wie ein Krimi liest sich Im Schatten 

meines Großvaters (Europa Verlag, 24. 

August 2023), akribisch wie eine Detektivin 

recherchiert Angela Findlay darin ihre 

Familiengeschichte, und klar wie ein 

Psychotherapeut zieht sie ihr Fazit: Ihre 

familiäre Vergangenheit ist ein Exempel für die 

generationenübergreifende Wirkung von 

Schuld und Scham – und die Bedeutung und 

befreiende Wirkung von deren Aufarbeitung. 

 

Die verstörende Prägung der Familie nimmt mit dem Wehrmachtsgeneral 

Karl von Graffen, dem Großvater der Autorin, ihren Anfang. Stück für 

Stück setzt sie das Leben des Großvaters zusammen und erstellt, 

fragend und reisend, ein faszinierendes Porträt der familiären 

Vergangenheit. Sie nimmt Kontakt zu ihrer deutschen Verwandtschaft 

und zu Überlebenden des Zweiten Weltkriegs auf und folgt der Route des 

Großvaters durch Deutschland, Italien und Russland. Und sie beginnt zu 

verstehen, was die nicht aufgearbeiteten Traumata über Generationen in 

den Familien und der Gesellschaft anrichten können. Sie hinterfragt tief 

verwurzelte Vorstellungen von Gut und Böse, beleuchtet die weniger 

bekannte Geschichte der Kriegsverlierer, eine Nachkriegskultur der 

Beschönigung und das bleibende Erbe der Schande.  

 

Ein hochaktuelles Buch, das auf die Bedeutung einer uneingeschränkten 

Vergangenheitsaufarbeitung auf allen Ebenen verweist. Spannend 

aufbereitet und sorgfältig recherchiert, macht es klar, wie eng 

Vergangenheit und Gegenwart durch die Beziehungen zwischen den 

Generationen miteinander verwoben sind.  
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Angela Findlay, geboren 1964, Künstlerin und Vortragsrednerin, 

wächst als Tochter einer deutschen Mutter und eines englischen 

Vaters in England auf. Aufgrund ihres Familienhintergrunds leidet 

sie zeitlebens unter Schuldgefühlen, weil sie sich für einen 

„schlechten Menschen" hält. Jahrelang unterrichtet sie Kunst in 

Gefängnissen und fühlt sich hier „unter anderen Schuldigen" am 

wohlsten. Mit der langwierigen Aufarbeitung ihrer britisch-

deutschen Familiengeschichte beginnt sie, als sie 40 Jahre alt ist. 

Damit rückt das Leben ihres Großvaters, des Wehrmachtsgenerals 

Karl von Graffen, in den Mittelpunkt ihres Lebens. Ihre Zeit „hinter 

Gittern" und später als Kunstkoordinatorin für die in London 

ansässige Wohltätigkeitsorganisation Koestler Arts hat ihre 

Forschung über die generationenübergreifenden Folgen von 

ungelösten Traumata, von verdrängter Schuld und Scham geprägt. 

Seit über einem Jahrzehnt hält sie Vorträge und schreibt über 

dieses Thema sowie über Nachkriegserinnerung, Aufarbeitung und 

Versöhnung. Im Schatten meines Großvaters ist ihr erstes Buch. 
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